




 

Alte Nr. 40 

1396 Juli 14 („des vridages nae s. Margareten dage d.h.j.“) 

Vor den Schöffen zu Xanten verkaufen die Eheleute Hermann und Drude Wyse, 

Hermanns Tochter Stine aus seiner Ehe mit Lummet, sowie seine Söhne Johann und 

Sweder, letzterer aus Hermanns Ehe mit Aleyd, eine Erbrente von 6 Schillingen an 

Wessel Barsdunch für das Hospital zu Xanten. Diese sei zu beziehen aus ihrem Hause 

und Erbe in der Scharnstraße zwischen dem „dat Thetoer“ genannten Hause und Erbe 

einerseits und Hofstatt und Erbe, die längs der Straße liegt bei Gysen van Berths Haus. 

Das Haus darf nicht höher belastet werden. 

Original, Pergament, Schöffenamtssiegel ab. 

Auf der Rückseite: „Nu Gerit Wyse“ (verm. 16. Jh.); „Warner Schetter“ (verm. 17. Jh.). 


